
/Sà< ntt 
für die Erzdiôeefe Freiburg. 

l%ro. 8 Mittwoch den 14. Juni 1876. 

Verordnung. 

S)ie StiftungBfapltatien für nReßftiftungen unb bie ®ebüf)rcn für beren ^erfoïbirung betr. 

SRro. 4228. ^urc^ bte iBerorbnung born 5. December 1861 9Zro. 93T3, begw. born 11. SRai 1865 9ko. 3988 
1861 Nro. 21 und 1865 Nro. 8.) würben die Kapitalbeträge für Stiftungen von hl. Messen und Jahrtagsgedächtnisse, sowie 
bie ®eb#ren für beren Spaltung neu reguKrt. %Benn in bauwliger geit eine @r^ö^ung ber big borten gettenben %n= 
sä# für geboten erbtet würbe, so er^elnt nunme^r, ba ber @6^6^ no^^ me^ gefunden nnb eine neue ÜRün^Orb, 
nung eingefüfirt worben ist, eine neue Äeguürung be&W. ^eftfe^ung beB 0etragB ber gunbationBfapitaKen unb ber barauB 
zu entnehmenden Gebühren um so nothwendiger. 

9# borauBgegangener %erftänbigung mit ber (Bro#. StaatBregiemng begüg^i^^ ber für bie SKeßftiftungen gu er= 
^eisenben StaatBgenetimigung ^ben wir für bie bon nun nn gu ma^^enben Stiftungen bon ^ Steffen unb 3abreBqe= 
dächtnissen in den Kirchen unserer Erzdiöcese folgende Norm festgesetzt: 

I. a. Für ein Engel - ober Rorate - Amt (Missa cantata de die vel votiva solemnis cum expositione Sanctis- 
simi) überhaupt, und 

b. für ein Seelen - und Votiv - Amt (Missa cantata sine expositione Sanctissimi) in Städten über 8000 Ein- 
wohner soll das Stistnngskapital betragen: 250 Jk 

Von dem Erträgniß sollen erhalten: 
ber fungirenbe 061^1(^6 2 
ber SKeßner . ' . — „ 80 „ 
die Ministranten — „20 
ber Organist 1 „ 20 
bie Sänger 1 n 60 „ 
der Blasbalgtreter . . . . . . . . — n 20 

II. Für ein Votiv - Amt (Missa cantata sine expositione Sanctissimi) und für ein Seelenamt in Städten unter 
8000 @^0^ unb in Sanbgemeinben foß baB StiftungB^a^lta^ betragen : 200 

Von dem Ertrag sollen erhalten: 
der fungirenbe Geistliche . . . . 
der Meßner ......... 
die Ministranten . 
ber Organist ......... 
die Sänger 
der Blasbalgtreter ........ 

III. Für eine stille hl. Messe soll das Stiftungskapital betragen : 100 Jk 

2 Æ — 

— „ 60 „ 
— " 20 „ 
— ,, 80 „ 
- , 80 „ 
— „ 20 

und es sollen aus dem Erträgniß erhalten: 
ber fungirenbe (^##6 1 J6. — 
ber ÜReßner - . . — „ 30 „ 
die Ministranten . . . . . . . .   14 

IY. Für eine Vigil mit Einem Priester soll das Stiftungskapital betragen : 50 Jk 
und mit mehreren Priestern je weitere 50 Jk für den zweiten, dritten re. Priester. 

Von dem Zinsenertrag sollen erhalten: 
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ber ißriester — Æ80^ 
jeder weitere Priester . - - - - - - r» 80 „ 
der Meßner . . • - • - - • • " ^ " 

Werden Meßstiftungen in Filialkirchen und in vom Pfarrort entlegene Kapellen gemacht, so ist dem Stlftungs- 
fauitd noch eine Summe beigns#gen, bereu 3%% Diente bem fungirenben Geistlihen da Ganggeb#r zukommt. iBiese 
®ebübr ist nah ben örtlihen Ber#Unissen %u bestimmen; in bcr Dtegel so: sie in 1 J6. für bie #be Stnnbe bestehen. 

%ßenn mteMtittungen ni^t &u ben gonba ber Äirhen ^0^6:6^, in weihen sie ubge^dten werben soüen, fonbem 
m nnbem gonba unb fassen gemäht werben, so ^nben biefe ben betressenben Äirhen= (^6^) gonba, ober ber ;ur 
Bestreitung der Kirchenbedürfnisse verpflichteten Kasse eine Entschädigung für den Gebrauch, bezw. Aufwand an Altarbe- 
bürsnissen zu leisten und zwar: 
bei einem Amte mit einem Stistungskapital von 250 Jk . . ■ 1 â 0 -v? 

200 Æ 1 ff   

bei einer stillen Messe " . . 
Wird ein höheres Kapital als die erwähnten Minimalsummen zur Bedeckung einer Stiftung gewidmet, so werden 

non una mit mds# uns ben BBiKen bea Stistera bie Gebi'hren für bie Äb#tung besonbera sestgese# werben. Bna^ 
selbe tritt ein, wenn bei einer Stiftung noh besonbere BiensÜeiftungen 3. 0. Seoitiren n. s. w. begehrt, ober wenn sonstige 
Andachten oder Predigten sundirt werden. . .. . . , m . 

œÿt pie Acceptation der Meßstistungen und Erwirkung der erforderlichen Staatsgenehmignng find die Verordnungen 

vom 28 Mai 1863 Nr. 6093—4, bezw. vom 5. November 1863 Nr. 12039 und vom 12. Merz 1875 Nr. 1655 maß- 
gebend mit der Modification, daß die in gegenwärtiger Verordnung festgesetzten Minimal-Fundationskapitalien an die 
SteKe ber früheren ßofitdbeträge &u treten f)übcn. 

SBeüMlA ber Gebühren für befteüte DIemter unb Steffen unb in Betreff ber ^anudft^^enbten ist sih nah bem 
bisherigen Gebrauch zu richten. Wir gestatten übrigens, daß die bezüglichen, für StistungSmessen festgesetzten Gebühren 
angenommen werben, in welkem ga: ober bon ber (Siebung einer Berfiinbgeb#r Umgang &u ne^en ist. 

greiburg, ben 8. 3uni 1876. 

Erzbischöfliches Capitels-Bicariat. 

3)ie geler bea $er; = 3esn = gestea betr. 

Wir gestatten, daß da, wo es gewünscht wird, am Feste des heiligsten Herzens Jesu (23. Juni) oder an dem 
barons folgenben Sonntag eine feierte Buba# &u (%en bea göttlihen ^ergenä coram SanctWmo entweber mit 
bem bormittägigen Gotteablenst berbunben ober Dtahmittaga abge^aIten werbe. 

Freiburg, den 12. Juni 1876. 

Erzbischöfliches Capitels -Vicariat. 

Pfrünbeaiisschrciben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 
I 

Sdjöiwu, 3)ecanata 286^0101 (w^eber^o^t), mit einem tSinfommen bon 1380 J6. 

®ie Bewerber um biese Bfrünbe ^aben hre mit ben oorgefhriebenen Bengnissen belegten unb an Seine ßonighhe 
^osieit ben@roMer&og genuteten BittgeMe *1^^611!^^ bon Seite ^^^er^oc^stbeaseIbenlnner^a^b 
se^a 2Bohen bei @^#61^^01 ^inis^erinm bea innern einzureihen. 

Oberprechthal, 3)eennata greiburg (wieber^o^t), mit einem @inïommen bon beiläufig 1650 nnbniit ber Ber= 
bindlichkeit, ben Rest einer Provisoriumsschuld von ca. 78 Jb. durch eine jährliche aus Martun fällige 
Zahlung von 42 Jk 86 H abzutragen. 

SDie Bewerber um biese ber lernn unterworfene Ißfrünbe ^aben i^e mit ben oorgefhriebenen Bengnissen belegten 
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und an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seite 

Allerhöchst desselben innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

Diensternennung. 

Im Einverständnisse mit der Großherzogl. Staatsregiernng (Staatsministerialentschließung vom 16. Mai l. I. Nr. 

848) haben Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser durch Entschließung vom 31. Mai 

l. I. Nr. 3944 den bisherigen Revisor Martin Feuling in Karlsruhe zum Stiftungsverwalter der Schaffnei Loben- 

seld ernannt. 

Sterbfall. 

Den 9. Juni: Augustin Freund, Definitor, Stadtpfarrer in Waldkirch. 

R. I. P. 

Die Genehmigung von Schenkungen und Vermächtnissen zu Gunsten bestehender kirchlicher Stif- 

tungsfonds betr. 

Nr. 5032. Wir bringen anmit zur öffentlichen Kenntniß, daß die im nachstehenden Verzeichniß ausgeführten, gemäß 

Verordnung vom 28. Mai 1863 Nr. 6093/94 (Erzb. Anz.-Bltt. Nr. 13) im zweiten Halbjahr 1875 bei diesseitiger 

Stelle zur Anzeige gebrachten Schenkungen und Vermächtnisse mit Erlaß Großh. Ministeriums des Innern vom 9. l. M. 

Nr. 3641 die staatliche Genehmigung erhalten haben. 

Karlsruhe, den 21. März 1876. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
3. 

Es wurde gestiftet: 
1. In den Kirchenfond Sasbach a. Rh. : von den Erben 

der st Magdalena Will, Josepha, Rosa und Anna Rhomberg, 
zur alljährlichen Abhaltung eines Seelenamtes 128 Jk 57 

2. In den Kirchenfond Bühl (Stadt): von der Ehefrau 
des Pflästerers Constantin, Magdalena geb. Kern, zur Ab- 
haltung zweier Seelenämter für sich und ihren Mann 257 Jk 
14 ^ und für Abhaltung einer Seelenmesse für ihre Eltern 
85 Æ 71 

3. Ebendahin von Friedrich Götz, Ziegler ledig daselbst, 
zur Abhaltung eines Seelenamtes für sich und seine Eltern 
128 57 

^ 4. In den Kirchenbaufond Bühl: von Joseph Binz, 
Schneider daselbst, zur Verwendung für die neuen Altäre 
und deren Einrichtung 342 Jk 86 

5. In die St. Antoniuskapelle zu Kuppenheim: von 
Ungenannt zwei Oelgemälde im Werthe von 30 Jk 

6. In den Kirchenfond zu Burbach: von st Pfarrer 
Caspar Obert von Ebersweier zur jährlichen Abhaltung 
eines Seelenamtes für sich und seine st Eltern 128 J6.57^. 

7. In den Kirchenfond Murg: von der-Wittwe des st 
Landwirths Joh. Adolf Baier von Niederhof, Maria geb. 
Baumgartner, zu einer stillen Anniversarmesse für ihren st 
Ehemann und nach ihrem Ableben für sich 85 Jk 71 

8. .In den Kirchenfond Bombach: von der ledig st 
Katharina Amann daselbst zur alljährlichen Abhaltung einer 
hl. Messe für sich und ihre Eltern 85 Jk 71 4%. 

9. In den Kirchenfond in Unterglotterthal: a) von 

e. Pr. 

n z. Bühler, 

Agatha Steecker geb. Lindinger daselbst zu einer Jahrtags 
messe für ihren st Mann Johann Steecker 85 Jk 71 ^ 
b) von Hofbauer Andreas Ketterer von Föhrenthal zu einer 
Jahrtagsmesse für seine st Eltern Joseph Ketterer und Agatha 
geb. Reichenbach 85 Jk 71 H. 

10. In den Anniversarfond Wieden: von st Landwirth 
Andreas Walleser: a) zur Abhaltung zweier Seelenämter 
für sich und seine st Ehefrau Magdalena geb. Behringer 
257 Jk 14 % b) zu Handen der Stiftungscommission das. 
zur Verzierung der Pfarrkirche 195 Jk 42 4%. 

11. In denselben: von dem st Johann Laile daselbst zur 
Abhaltung eines jährlichen Seelenamtes 128. Jk. 57 4% ; 
sodann zu Handen der Stiftnngscommission daselbst: von 
demselben zur Anschaffung der nöthigen Kirchenrequisiten 
227 25 

12. In den Heiligenfond Waldmühlbach von Ungenannt: 
a) ein weißes Meßgewand i. W. v. 164 Jk, b) ein vio- 
lettes Meßgewand i. W. v. 66 Jk 

13. In die katholische Kirche zu Neibsheim: 1) von 
Pfarrer Anton Rutschmann daselbst: a. ein rothes Meß- 
gewand i. W. v. 82 Jk, b. 8 Altartücher i. W. v. 103 Jk, 
c. ein neues Missale romanum mit Beschläg i. W. V. 66 Jkj 
2) von Obermüller Ignaz Nölduer daselbst ein Processions- 
kreuz i. W. v. 110 Jk- 3) von einer ungenannt sein wol- 
lenden Person ein neuer gestickter Chorrock i. W. v. 411.; 
4) von verschiedenen Personen ein Chorsähnchen mit Herz- 
mnWilb i. m b. 32 J6. 57 

14. In die Muttergotteskapelle daselbst auf dem Adlers- 
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berg: von Michael Anton Westermann zu Paris ein Har- 
monium L W. v. 700 Jk 

15. In den Kirchenfond Philippsburg: a) von Theresia 
Maul Wittwe zu einer hl. Messe für sich und ihren t Ehe- 
mann Eduard Maul 85 Jk 71 4 (gestiftet October 1873) ; 
b) von Franziska Schneider zu einer heil. Messe für die 
ledig t Emma Schneider und ihre Eltern Ludwig Schneider 
und Franziska geb. Murmann 85 Jk 71 4 (Juni 1874 
gestiftet) ; c) von Karoline Müllich zu einem Engelamt für 
Margaretha Müllich und ihre Eltern und Geschwister 171 Jk 
43 4 (October 1874 gestiftet) ; d) von Maria Anna Oden- 
wald Wittwe zu einer hl. Messe für Anton Odenwald 85 Jk 
71 

16. In die Pfarrkirche daselbst: a) vom Stadtrath 
Philippsburg ans den Ueberfchüssen des Beneficiumsfonds 
ein Missale in Goldschnitt und rothem Saffian i. W. v. 
37 Jk 71 4; b) von -der Rosenkranzbruderschuft aus mil- 
den Beiträgen zwei Statuen und zwar: 1. der unbefleckten 
Jungfrau i. W. v. 342 Jk 86 4, 2. des St. Joseph mit 
dem Jesusknaben i. W. v. 428 Jk 57 4 ; c) von Fräul. 
Hagen ein Kanzeltnch i. W. v. 17 A. 14 4- 

17. In den Kirchenfond Rippberg von Wilhelm Todt 
daselbst eine Krankenversehlaterne i. W. v. 17 Jk 14 4- 

18. In den Kirchenfond Jmmendingen: a) von Joseph 
Baumann daselbst zu einer Jahrtagsmesse für sich und feine 
t Ehefrau Maria 85 Jk 71 4 (August 1874 gestiftet) ; 
b) von Katharina Baumann daselbst desgleichen für ihren 
t Bruder Joseph Baumann und dessen Ehefrau Maria geb. 
Amann 85 Jk 71 4 (September 1874 gestiftet). 

19. In den Kirchenfoud bezw. in die Kirche zu Schlossau: 
1) von Andreas Mechler daselbst zur Abhaltung eines jähr- 
lichen Engelamtes für sich und feine Angehörigen 171 Jk 
43 4; 2) bon ebleb ^o^^t^ötem: a. %#ei 3:oberbo^e^^eb^^ter 
i. SB. b. 8 A 23 4, b. gmei t. 38. b. 
15 Jk 43 $i, c. ein gothischer Kelch i. W. v. 126 Jk, 
d. eine Ewiglicht-Lampe i. W. v. 41 Jk 14 4, e. ein Kron- 
leuchter i. W. v. 137 Jk 14 4r f. acht neue Leuchter i. W. 
b. 51 Jk 43 4' g- ein Altarteppich i. W. v. 44 Jk 57 4, 
h. zwei neue Altartücher 24 Jk, i. drei neue dto. i. W. v. 
51 Jk 43 4, k. ein neuer Baldachin i. W. v. 642 Jk 
86 4, k eine Statue der unbefleckten Jungfrau i. W. v. 
120 Jk, dazu ein Consol i. W. v. 28 Jk, in. eine Statue 
des hl. Wolfgang i. W. v. 120 Jk, n. eine Herz-Jesu-Statue 
i. W. b. 120 Jk, o. ein Beichtstuhl für die Sacristei i. W. 
b. 6 Jk 86 4, P- eine Tumba i. W. v. 6 Jk, q. ein Taber- 
nakel für die Charwoche i. W. v. 25 Jk 71 4, r. zwei 
neue Nebenaltäre i. W. v. 557 Jk 14 4, s. eine Uhr in 
bie ßtr^e i. $8. b. 21 A 60 4, t. eib 3:1000(^1(11 &br 
Madonna i. W. v. 15 Jk 43 4- 

20. In den Heiligenfond Lauf: von Christine Wörner 
von da zur jährlichen Abhaltung eines Seelenamtes für 
ihren t Ehemann Karl Zimmer und nach dem Tode für 
# 128 A. 57 4. 

21. In die Kirche zu Niederwasser: a) von mehreren 
Wohlthätern der Gemeinde daselbst (Sept. 1871) zur An- 
schaffung zweier gothischer Altarleuchter 8 Jk 57 4 i b) von 
Ungenannt (Sept. 1871) zu demselben Zweck 11. 71 4i 
c) von Joseph und Josephine Feiertag für denselben Zweck 
(Juni 1873) 34 Jk 29 4 i d) von Raimund Dold und 
Martin Feiertag (Nov. 1871) zur Anschaffung eines rothen 
Meßgewandes je 17 Jk 14 4 — 34 Jk 28 4; e) Theresia 
Kaltenbach zur Anschaffung neuer Statuen (Mai 1873) 
342 Jk 86 4r f) Ungenannt zu einem Crucifix auf den 
Marien-Altar (Oct. 1873) 11 9 4» S) Akkord ant Röder 
zur Anschaffung eines neuen Taufsteines (Oct. 1873) 17 Jk 

14 4, h) Theresia Kaltenbach und deren Mutter Susanna 
zur Anschaffung neuer Stationen 85 Jk 71 4- 

22. In den Heiligenfond Rheinsheim: a) von Barbara 
Brecht geb. Rothenberger daselbst zu einer Jahrtagsmesse 
für sich und ihren f Ehemann Heinrich Jakob Brecht 85 Jk 
71 4 i b) von Philippine Horwedel, ledig daselbst, zu einem 
Anniversarseelenamt für sich und ihre st Eltern Frz. Peter 
Horwedel und Maria Katharina Zimmermann 128 Jk 57 4 • 

23. Von Landwirth Bernhard Brecht zu Arleu behufs 
Errichtuug einer Pfarrei daselbst 171 Jk 43 4 (1870 der 
Stiftungscommission eingehändigt). 

24. In den Kirchenfond Flehingen: vom st Pfarrer 
Gleichmann von Walldorf 85 A. 71 4' bereit Zinsen zur 
Anschaffung von kirchlichen Utensilien oder zur Bestreitung 
sonstiger kirchlicher Bedürfnisse zu verwenden sind. 

25. In den Unionsfond Bonndorf: von st Anna Maria 
Blatter von Dillendorf 85 A. 71 4 bezw. mit den Zinsen 
hieraus für 1872/75 99 Jk 37 4 zur Abhaltung einer 
Jahrtagsmesse in der Pfarrkirche Dillendorf. 

26. In den Kapellenfond zu Gaiß: vom ledig st Fri- 
dolin Tröndle daselbst zur Persolvirung von vier Messen 
in der Kapelle zu Gaiß 457 Jk 14 4 ; sodann zur Unter- 
haltung der s. g. Fridolinskerze dort 51 Jk 43 4- 

27. In die Pfarrkirche bezw. in den Kirchenfond Unter- 
grombach: a) von der ledig st Anna Katharina Kußmann 
zur Abhaltung eines Seelenamtes für sich und ihre st Eltern 
Ferd. Knßmann und Elisabetha Wolf 128 Jk 57 4 (1871 
gestiftet) ; b) aus milden Beiträgen der Gemeinde ein neues 
Tumbatuch i W. v. 65 Jk. 14 4; c) aus milden Beiträgen 
ein violetter Stol i. W- v. 6 Jk 86 4, ein weißer Stol 
i. W. v. 6 Jk 86 4' ein weiß-violetter Doppelstol i. W- b. 
12 Jk, ein gestickter Chorrock i. W. v. 42 Jk 86 4 i d) aus 
Beiträgen der Mitglieder der Herz-Maria-Bruderschaft ein 
Herz-Jesu- und Maria-Bild in Oeldruck zus. i. W. v. 56 Jk 
57 4; e) von mehreren Jungfrauen 14 Stück Blumensträuße 
i. W. v. 51 A. 53 4; f) aus milden Beiträgen der Ge- 
meinde eine neue gußeiserne Communionbank i. W. v. 244 A. 
52 4, eine Altardecke aus schwarzem Wachstuch i. W. b. 
7 A. 54 4. 

28. In den Heiligenfond St. Peter in Bruchsal: von 
der ledig f Katharina Dörner von Flehingen zur Abhaltung 
eines Engelamtes 171 A. 43 4- 

29. In den Kirchenfond Großweier: von den Geschwi- 
stern Katharina und Magdalena Oser daselbst zur Abhal- 
tung einer Anniversarmesfe für ihre Eltern und Familien- 
angehörigen 85 Jk 71 4- 

30. In den Kirchenfond bezw. in die Pfarrkirche Beran: 
a) von der ledigen Rosa Schwarz daselbst zur Unterhaltung 
ber @t. 9üMob3fopeüe base# 51 A. 43 4, &ur %b#of= 
sung von Kerzen in die dortige Kirche 51 A. 43 4; d) von 
einer Unbekannten (im Jahr 1873/74) : 1. zwei Altarglocken 
von Metall i. W v. 18 Jk 86 4, 2. sechs Blumenstöcke 
auf die Seitenaltäre i W. v. 68 Jk 57 4, 3 vier Blumen- 
stöcke auf den Hochaltar i. W. v. 30 Jk 86 4» 4. ein 
Kranz um den Tabernakel und ein solcher um das Mutter- 
0Otte8üüb t. ^. b. 60 A.; c) boti Ätr^^eb^obb3re^^ber ßibel 
Bachmann daselbst zu einem Jahrtag für seine st Ehefrau 
Bernhardine geb. Götz 85 Jk 71 4- 

31. 3b bm #etü0enfoitb ^ci^^bbo^^: bob Gomel ßrteg 
von Au zu einer hl. Messe für sich und feine st Ehefrau 
Monika geb. Bleier 85 A. 71 4- 

32. 3b bie @#6 ;b ^#06^: boit ber lebig 1" grob= 
ziska Dnmbeck daselbst zu einem alljährlichen Seelenamt für 
sich, ihre Eltern und Geschwister 128 Jk 57 4- 

33. In den Kirchenfond Owingen: von dem st Historien- 
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maler Bernhard Endres in München zu einer Jahrtags- 
gedächtnißmesse sür sich und seine Angehörigen 342 Jk. 86 4L 

34. In den Kirchenfond Mühlhausen, A. Wiesloch: von 
dem t Pfarrer Johann Baptist Gleichmann in Walldorf zur 
Abhaltung eines jährlichen Engelamtes sür sich und seine 

174 A 43 
35. In den Kapellenfond Psaffenroth: von Ungenannt 

171 Jk 43 4s ohne Belastung. 
36. In den Kirchenfond Schutterthal: a) von der led- 

Sophie Schäfer zu einer Messe für sich und ihre Eltern 
Mathias Schäfer, Stricker, und Magdalena Becherer 85 Jk. 
71 4; b) von Martha Griesbaum, Wittwe des Mathias 
Fehrenbacher, zu einem Amt für sich und ihren Ehemann 
428 jß. 57 

37. In den Kirchenfond Bauerbach: von Anna Katharina 
Joos geb. Betzler zu einem Jahrtagsseelenamt sür sich und 
ihren Ehemann Valentin Joos 128 Jk. bl 4s. 

38. In die Pfarrkirche daselbst von ungenannten Gut- 
thätern: a) eine neue Muttergottesstatue mit Tragbahre und 
Tischchen zum Ausstellen i. W. v. 137 Jk. 83 4) ; b) eine 
Jesukind-Statue i. W. v. 42 Jk 86 4). 

39. In die Kirche zu Leutkirch von Ungenannt zur An- 
schaffung eines Muttergottesbildes 171 Jk. 43 4% (1872 
gestiftet). 

40. In die Kirche zu Aulfingen, als Schenkung aus der 
Kirche zu Kirchen, A. Engen: eine große weiße Fahne im 
W. v. 10 Jk 29 4), eine rothe Fahne i. W. v. 25 Jk. 71 4), 
eine blaue Fahne i. W. v. 25 Jk 71 4L zwei kleine Fahnen 
i. %B. ü. 40 jß. 29 4%. 

40a. In die Pfarrkirche zu Waldau: durch milde Bei- 
träge der Kirchenbesucher im Jahr 1872 ein neues hochfest- 
tägliches Missale i W- v. 61 Jk 71 4s. 

40b. In den Kapellenfond Obertsroth: von Kapellen- 
fondsrechner Simon Fortenbacher daselbst zur Abhaltung 
eines Seelenamtes für seine st Ehefrau Barbara geb. Hasen- 
ohr, für sich selbst nach seinem Ableben und alle st Familien- 
angehörigen 128 Jk 57 4s nebst 14 Jk. 29 4s für Gang- 
gebühren. 

40c. In den Kirchen- und Pfarrfond Neusatz: von dem 

t Oelmüller Theodor Lang daselbst zur jährlichen Abhaltung 
eines Seelenamtes für ihn und seine st Ehefrau 128 Jk. 57 4L 

40d. Ju die Nothkirche in Blumberg als Schenkung 
aus der Kirche in Kirchen A. Engen, eine messingene Ewig- 
lichtlampe i. W. v. 10 Jk 29 4s. 

40s. In den Kirchenfond Hartheim, A. Meßkirch: a. von 
Pfarrer Reff in Reichenau-Münster zu einem neuen Kelch 
85 Jk. 71 4L b) von einem anderen Wohlthäter zu dem- 
selben Zwecke 18 J6. 86 4s, c) von Franziska Butz geb. 
Deufel, Wittwe, zu einer Messe sür ihren st Ehemann Johann 
Butz und später auch sür sich 85 Jk 71 4s, d) von der- 
selben ein schwarzes Meßgewand von Sammt i. W. v. 84 Jk. 

40t. In den Kirchenfond Altdorf: von der Wittwe Bar- 
bara Edelmann geb. Seiler, daselbst, zu einem Anniversar- 
amt für ihren verstorbenen Ehemann Georg Edelmann und 
nach ihrem Tode für sich selbst 128 Jk 57 ^, zu einer 
Jahrzeitmesse für die f Eheleute Jos. Seiler und Helena 
Seiler geb. Wirtner 85 A 71 4s. 

41. In den Kirchenfond Mauer: von Pfarrer Valentin 
Steinhart daselbst zur Abhaltung eines jährlichen Seelen- 
amtes sür seine f Eltern 128 Jk. bl 4s. 

42. In den Kirchenfond Sasbachwalden: a) von Un- 
genannt ein weißes Meßgewand i. W. v. 51 Jk. 43 4L 
b) von Ungenannt deß gleich en i. W. v. 123 Jk 43 4s 
c) von mehreren Ungenannten ein schwarzes Meßgewand 
i. W. v. 51 Jk. 43 4s, d) deß gleich en 14 Kreuzwegstationen 

i. W. v. 960 Jk, e) von Maria Anna Braun, Wittwe, zu 
einem Jährtagsamt für ihren st Ehemann Bernhard Geiser 
und s. Zt. für die Stifterin 128 A 57 4). 

43. In die Kapelle zu Littenweiler von Parochianen ein 
Chorhemd i. W. v. 17 Jk. 14 4), ein blaues Meßgewand 
i. W. v. 78 Jk 86 4L ein seidenes Ciboriummäntelchen i. W. 
v. 17 Jk. 14 4L 

44. In den St. Martinskirchensond in Freiburg von 
den Erben der st Maria Barbara Bolia, Ehefrau des Litho- 
graphen Konrad Bolia daselbst zur Abhaltung einer Jahr- 
tagsmesse 128 Jk 57 4L 

45. In den Kirchenfond Leimen: von Kaspar Riehms 
Wittwe, Maria Barbara, geb. Gött von da, zur Abhaltung 
einer Seelenmesse alljährlich für sie nach ihrem Ableben, 
sowie für ihre Schwester Margaretha Gött, Wittwe des st 
Joh. Uhrig nach ihrem Hinscheiden 85 Jk. 71 4s. 

46. In denselben von Johann Gg. Anselmann Wwe. 
Franziska geb. Wilhelm von da, zur Abhaltung einer Seelen- 
messe alljährlich für ihren st Mann, sowie für sich selbst 
nach ihrem Hinscheiden 85 Jk 71 4s. 

47. In den Kirchenfond Achern: von Katharina Schirr- 
mann geb. Straub zur Lesung einer stillen Messe für die 
Verstorbene 85 Jk 71 4s, von Johann Lott von da zur 
jährlichen Lesung einer Seelenmesse für seine st Ehefrau 
Franziska geb. Ketterer und nach dem Tode des Stifters 
auch für ihn 85 Jk 71 4s. 

48. In den Kirchenfond zu Hornbach (Filial von Ripp- 
berg) von Franz Mathias Ballweg von Hornbach zur Do- 
tirung einer Vikarsstelle daselbst 171 Jk 43 4s. 

49. In den Anniversarsond zu St. Trudpert zu einer 
Seelenmesse für die st Franziska Riesterer 85 Jk. 71 4s. 

50. In den Gottesackerkapellenfond zu Grießheim (Amts 
Staufen): von der Wittwe Rosa Schmidt zu einer hl. Messe 
sür ihren st Ehemann Michael Zimmermann 85 Jk. 71 4s. 

51. In den Pfarrfond zu Rohrbach (Amts Triberg): 
von dem t Uhrmacher Emanuel Rombach von da zu einer 
#. SR# für f# 85 jß. 71 

52. Ebendahin: von dem st Mathias Kaiser von Rohr- 
bach zu einem Seelenamte sür sich 128 Jk. bl 4s. 

53. In den Kirchensond daselbst: von dem f Alt-Adler- 
wirth Cölestin Wehrte von da zu einem Seelenamte für sich 
428 jß. 57 4^. 

54. In den Kirchenfond zu Biengen: von st Leodegar 
Fünfgeld daselbst zu einer Seelenmesse für sich und seine 
t Kinder 85 Jk. 71 4s. 

55. In den Kirchenfond zu Neibsheim: zur Verschönerung 
des Hochaltars in der Kirche daselbst, a) von Obermüller 
Ignaz Nöldner 85 Jk 71 4s, b) von dessen Wittwe Maria 
Anna geb. Martin 85 Jk. 71 4s. 

56. In den Kirchenfond zu Heidenhofen: von st Pfarrer 
Joseph Heinrich Büol von Büßlingen zu einem Seelenamte 
für ftd) 171 jß. 43 

57. In den Kirchenfond zu Kappel, Amts Neustadt: 
1) von der st Cordula Rogg von Glashütten zu einer hl. 
Messe für sich 85 Jk. 71 4s, 2) von Maria Anna Ketterer 
geb. Wölfle von Kappel zu einer hl. Messe sür die Stifterin 
85 Jk. 71 4L 3) von Johann Baumgärtners Wittwe, Fran- 
ziska geb. Kromer von da zu einer hl. Messe für ihren st 
Ehemann und nach dem Ableben der Stifterin auch für 
diese 85 Jk. 71 4s, 4) von Handelsmann Karl Jägler von 
da ein Kronleuchter i. W. v. 400 Jk, 5) von Handelsmann 
Karl Winser von da, ein gußeiserner Chorabschluß zugleich 
Communionbank mit reicher Vergoldung i. W. v. 257 Jk. 14 4s, 
6) von verschiedenen Kirchspielsgenossen eine Statue des hl. 
Sebastianus i. W. v. 111 Jk. 43 4s, 7) von denselben ein 
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hl. Grab mit Zugehör sammt einem Brillantkreuz i. W. v. 
342 A 86 Ji, 8) vou denselben eine Statue der schmerz- 
haften Muttergottes i. W. v. 137 Jk 14 9) von den- 
selben die Statue der vier Evangelisten an die Kanzel i. 
W. v. 120 A, 10) von den Geschwistern Willmann von 
Kappel eine Statue des hl. Joseph i. W. v. 128-45.57 -5), 
11) von Bonifaz Eisele von da, zwölf Apostellenchter i. W. 
v. 42 Jk 86 $i, 12) von demselben zwei Communiontücher 
i. W. v. 20 A 57 ty, 13) von Pfarrer Emil Otter daselbst 
ein Missale Romanum i. W. V. 34 Jk 29 14) von 
Handelsmann Joh. Baptist Winser daselbst vier Wand- 
leuchter i. W. v. 77 Jk 14 , 15) von Handelsmann 
Maier-Mantel in Bern ein Rauchfaß mit Schiffchen i. W. 
v. 17 A 14 16) von den Mitgliedern des lebendigen 
Rosenkranzes in Kappel zwei blane Ministrantenröcke mit 
Kragen i. W. v. 25 Jk 71 17) von denselben ein sil- 
bernes Repositorium i. W. v. 17 Jk 14 /5), 18) von Han- 
delsmann Karl Winser daselbst ein neues Portal mit Ver- 
zierung und Luftungsdeckel, sowie ein hl. Geist i. W. v. 
428 Jk 57 -H, 19) von der Familie Haderer-Huser daselbst, 
ein Tuch, ein Crnzifix und ein Blumenstrauß zur Tumba 
i. W. v. 68 Jk 57 20) von verschiedenen Kirchspiels- 
genossen, Paramentenkästen hinter den Hochaltar i. W. v. 
85 Jk 71 21) von denselben 4 Fenstervorhänge i. W. 
v. 20 Jk 57 22) von denselben 1 Beichtstuhl i. W. v. 
25 Jk 71 ^5), 23) von denselben 2 Blumenvasen mit Sträußen 
i. W. v. 13 Jk 71 ^ , 24) von denselben 1 Altarteppich 
i. W. v. 102 Jk 86 /$, 25) von denselben 1 Blitzableiter 
auf die Pfarrkirche i. W. v. 257 Jk. 14 , 26) von den- 
selben 1 Wetterhahn auf den Kirchthurm i. W. v. 8 Jk 
57 27) von denselben 2 Chorfähnchen i. W. v. 72 Jk, 
28) von denselben 6 Vorhänge an die Beichtstühle i. W. v. 
18 Jk 86 ^ , 29) von C. Jägler von Kappel eine Doppel- 
leiter zum Anzünden des Kronleuchters i. W. v. 8 Jk 57 ^ 
30) von Kirchspielsgenossen ein Schemel i. W. v. 2 Jk 57 H 
31) von Katharina Brugger ledig von Kappel eine Statue 
des hl. Gallus i. W. v. 77 Jk 14 , 32) von Bonifaz 
Eisele von da, zwei Engelstatuen auf den Hochaltar i. W. 
v. 77 Jk 14 H, 33) von den Kirchspielsgenossen zur Reno- 
virnng des Innern der Kirche, besonders der Altäre 
3709 A 71 

58. In den Kirchenfond Göschweiler: von dem f Sig- 
mund Faller von Föhrenbach zur Verschönerung der Psarr- 
f#e 20 A 57 

59. In den Kirchenfond zu Jach: a. Collecte zur Re- 
staurirung der Seitenaltäre, Bilder und Statuen 342-45.86 4%, 
b. von Karolina Dufner, Wittwe von da eine blaue Fahne 
i. W. v. 86 Jk, c) von Theresia Schneider, Ehefrau des 
Christian Disch von da zu einer stillen hl. Seelenmesse für 
sich, ihren st ersten Ehemann Karl Fischer und den jetzigen 
Ehemann Christian Disch 171 Jk. 43 -H, d) von Jakob Ring- 
wald von da, zu einer hl. Messe für sich und seine ff Ehe- 
frau Maria Anna, geb. Sonntag 85 Jk 71 -H. 

60. In den Heiligensond zu Daxlanden: von Magdalena 
Hammer zu einem Seelenamt für sich und ihre Eltern 
128 Jk 57 ^f. 

61. In die Kirche zu Rittersbach: a) von verschiedenen 
Psarrangehörigen ein rothseidenes Meßgewand i. W. v. 
102 Jk 86 rk>i, b) vom Paramentenverein in Heidelberg 
eine Tausstola i. W. v. 17 Jk 14 -H. 

62. In den Kirchenfond in Busenbach: a) von Alban 
Müller zu einem Seelenamt für seine Ehefrau Barbara geb. 
Becker und dereinst für sich und seine Kinder 128 Jk 57 Jfy, 
b) von Karolina Anderer zu einer Seelenmesse für ihre 
Eltern Johann Anderer und Barbara geb. Schroth und 

ihre Schwester Barbara verehelichte Kohler und dereinst auch 
für die Stifterin selbst 85 A 71 -H, c) von Franz Joseph 
Kohler, Wittwe, Theresia geb. März, zu einem Seelenamte 
für ihren Ehemann Frz. Joseph Kohler und dereinst für 
sich und ihre Kinder 128 Jk 57 -H, d) aus der Hinter- 
lassenschaft der ledig ff Maria Anna Stricker: 1. ein weißes 
gesticktes Festmeßgewand i. W. v. 162 A 86 -H, 2. ein 
weißes Pluviale nebst Ueberzug i W. v. 153 A 43 H, 
3. ein schwarzes Meßgewand i. W. v. 77 Jk. 14 H, 4. 
ein rothsammtes Meßgewand i. W. v. 51 Jk. 43 -H, 5. 
drei Ueberzüge zu den Meßgewändern i. W. v. 4 Jk 63 -H, 
e) von Xaver Becker ein Paar Klingeln i. W- v. 15 Jk, f, 
von dessen Ehefrau ein weißes Meßgewand i. W. v. 50 A. 
g) von Ungenannt: 1. ein Paar Wandleuchter i. W. v. 
8 Jk., 2. eine gestickte Vesperstola i W. v. 24 Jk., 3. eine 
Taufstola i. W. v. 10 Jk., 4 eine schwarze Stola i. W. v. 
6 Jk., 5. drei schwarze Ministrantenbirete i W. v. 7 Jk 

63. In den Kapellenfond zu Mambach: von mehreren 
Gutthätern, Beitrag zum Neubau der abgebrannten Kapelle 
base# 395 A 15 

64. Ebendahin: von mehreren Gutthätern Beitrag zu 
gleichem Zwecke 257 A 14 

65. In den Kirchenfond zu Heinstetten: a) von Johann 
Deusel alt, zu einer Jahrtagsmesse für seine ff Ehefrau 
Anna Maria Streicher und nach dem Tode des Stifters 
auch für diesen 85 A 71 ^ , b) von einigen Pfarrange- 
hörigen: u. ein Paar Altarglöcklein i. W. v. 9 Jk 26 
ß. ein Taufgefäß für Salz und Asche von Zinn i. W. v. 
3 Jk 77 ^ , y. ein Ablutionsgefäß von Zinn i. W. v. 
3 Jk 43 -H, d. ein Taufbecken sammt Schaale aus Zinn 
i. W. v. 9 Jk 60 /J), a. ein Lavoir aus Blech i. W. v. 
5 Jk 31 -H. 

66. In den Kirchenfond zu Uissigheim: a) vou Friedrich 
Karl Pfreundschuh und Frz. Joseph Kaufmann zu einem 
Seelenamt für den t Joseph Karl Berberich und dessen 
Ehefrau Margaretha geb. Pfreundschuh 150 Jk, b) von 
Franz Karl Älter und Peter Adam Alter zu einem Seelen- 
amt für ihre f Eltern Johann Anton Alter und dessen 
Ehefrau Franziska geb. Pfreundschuh 150 Jk 

67. In den Kapellenfond zu Waldprechtsweier von 
Johann Kohm und seiner Ehefrau Gertrud geb. Kistner 
zu einem Seelenamt für ihre ff Eltern und nach dem Tode 
der Stifter auch für diese 171 Jk 43 -H. 

68. In den Kirchenfond zu Staufen: a) von Gaudenz 
Nunnenmacher Wittwe, Elisabetha geb. Gerold von da, zu 
einer Anniversarmeffe 85 Jk 71 b) von Konrad Schwamm 
von da, zu einem Seelenamte für den Stifter 171 A 43 
c) von Michael Gold er von da, zu einem Seelenamte für 
den Stifter 342 Jk 86 -H. 

69. In den Kapellenfond zu Mambach von dem ff Anton 
Sprich von Freiatzenbach zur Anschaffung einer Glocke in 
bie ßopeße base# 171 A 43 

70. In den Heiligenfond zu Ebersteinburg: a) von den 
ff Eheleuten Franz Daul und Auguste geb. Eller zu einer 
Jahrtagsmesse für sich und deren beiderseitigen Eltern 
85 Jk 71 b) von den ff Eheleuten Nicolaus Schwarz 
und Rosalia geb. Warth zu einer Jahrtagsmesse für sich 
und ihre Kinder 85 Jk 71 -H. 

71. In den Kircheufond zu Neckarhausen: a) von der 
ledigen Julia Kleber zur Abhaltung eines feierlichen Hoch- 
amtes am Herz-Jesu-Feste 171 A 45 ^, b) von Alt- 
bürgermeister Georg Keller zur Abhaltung eines Seelen- 
amtes für seine ff Kinder Michael und Margaretha Keller 
171 A 45 /$. 

72. In den Kirchenfond zu Gündlingen: vou Regina 
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Sedelmaier geb. Glöckner zu einer Anniversarmesse für ihren 
t Ehemann Nicolaus Sedelmaier, dessen Mutter Gertrud 
Sedelmaier und ihren Bruder Philipp Glöckner, sowie für 
f# selbst 86 A 

73. In die Kirche von Oberlauda von einem ungenann- 
ten Gutthäter eine Stola i. W. v. 27 A 97 4- 

74. In den Kirchenfond zu Hofsgrund: von Josef 
Wißler zu einer Anniversarmesse für sich und seine Ehefrau 
171 A 43 4. 

75. In den Kirchenfond zu Grafenhausen, Amts Etten- 
heim: von Georg Höhn zu einem Seelenamt für sich und 
feine s Ehefrau Barbara, geb. Kölble 128 A 57 4. 

76. In den Kirchenfond zu Altschweier: von mehreren 
Pfarrangehörigen zur Anschaffung von Stationsbildern 
548 A 57 4 (1873 gestiftet)- 

77. In den Unionsfond Bonndorf von Matthä Metz- 
ler Eheleute von Gündelwangen zu einem Seelenamte in der 
Kirche zu Gündelwangen 128 Jk 57 4- 

78. In den Kirchenfond zu Sentenhart: a. von f Mar- 
tin Renz von da, zu einer Jahrtagsmesse für sich und 
feine zwei si Ehefrauen 85 Jk 71 ^ ; b. vom f Pfarrer 
Johann Baptist Burg von Markdorf a. zu einer Jahr- 
tagsmesse für sich 171 Jk 43 b. ohne besondere Belastung 
857 A 14 4. 

79. In den Kirchenfond zu Villingen: von der si Josef 
Müller Wittwe, Theresia geb. Kuth, zu einer Jahrtags- 
messe für sich und ihren Ehemann 85 Jk 71 4- 

80. Zur Pfarrpfründe Wangen: von Adlerwirth Amand 
Ramsperger's Eheleute von da zu einer Jahrstagsmesse 
für den t Josef Dietrich 85 A 71 4- 

81. In den Münsterkirchenfond zu Constanz: von Ama- 
lia Doreau Wittwe, zu einer Jahrtagsmesse für ihren si 
Ehemann Anton Doreau und einstens auch für sich 85 A 
71 4. 

82. In den Kirchenfond zu Dürrheim: von Katharina 
Braun zu einer Jahrtagsmesfe für sich 94 Jk 29 Jk. 

83. In den Lorettofond zu Hüfingen: von der si Maria 
Anna Laba von da ohne Belastung 85 Jk 71 4- 

_ 84. In den Pfarrfond zu Mauenheim: von Josef Keller 
Wittwe, Maria Anna geb. Merz zu einer Jahrtagsmesfe 
für ihren si Ehemann und dessen erste Ehefrau Crescentia 
geb. Schilling 85. Jk 71 4- 

85. In den Kirchenfond zu Nußbach, Amt Triberg: 
1. von Karolina Haas Wittwe zu einem Seelenamt für ihren 
I. Ehemann Josef Pfaff 154 A 29 4 ; 2. von Anastasia 
Kienzler zu einem Seelenamt für ihren si Ehemann Georg 
Schwer 128 Jk 57 4 ; 3. von Monika Kurier zu einer 
Anniversarmesse für ihren si Ehemann Fridolin Tröndle und 
ihren si Sohn Ludwig Reiner 85 Jk 71 4 ; 4. von den 
Erben des si Johann Pfaff zu einem Seelenamt für Letzte- 
ren 171 Jk 43 4- 

86. In den Kirchenfond zu Gommersdorf: von dem 
si Landwirth Anton Schreiber: a. zur Abhaltung eines 
jährlichen Engelamts für sich 171 A 43 4 r b. zur An- 
schaffung von Kirchengeräthen 514 A 29 4- 

87. In den Kirchenfond zu Krautheim: 1. von dem 
si Heinrich Herrmann voir da zu einem jährlichen Engelamt 
171 A 43 4 J 2. von demselben zur Verschönerung oder 
Erneuerung des Hochaltars in der Pfarrkirche daselbst 257 A 
14 4 ; 3. von Gustav Bopp von da, ein Pluviale i. W. 
von 308 Jk 57 ^ ; 4. von Colonat Striefler von da, eine 
Kirchenfahne i. W. von 171 A 43 4- 

88. In den Kirchenfond zu Kenzingen: von Rosa Bil- 
harz zur Verschönerung des Hochaltars in der Pfarrkirche 
base# 214 A 29 4 1868 gestiftet). 

89. Ebendahin: von der si Katharina Wetzel von da 
zu zwei Jahrtagsmessen für die Stifterin 171 A 43 4- 

90. In den Kirchenfond zu Unterwittstadt: vom si An- 
ton Schuhmacher von da zu einer Jahrtagsmesfe für sich 
und seine Angehörigen 111 Jk 43 4- 

91. In die Pfarrkirche zu Herbolzheim, Amts Etten- 
heim: von der Wittwe Bosch geb. Sartori von da, ein rothes 
Meßgewand i. W. von 171 A 43 4- 

92. In den Kaplanei-und Frühmeßfond zu Seelbach, Amts 
Lahr: von Hofbauer Bernhard Christ zu einem Seelenamt 
für feine si Eltern Benedict Christ und Theresia geb. Schmie- 
ber 171 A 42 4. 

93. In den Heiligenfond daselbst: von der si Maria 
Anna Benz geb. Tränkte zu einem Seelenamt für ihren si 
Ehemann Josef Benz und für sich selbst 130 A 

94. In den Bruderschaftsfond vom guten Tod zu Ulm 
bei Oberkirch: a. vom si Pfarrer Franz JEaöer Ochs daselbst 
zu einem Seelenamt für sich und den Stifter der Bruder- 
schaft, Pfarrer Christian Metterhauser 171 A 43 4 ; b. von 
der ledig si Genovefa Baudendistel zu einem Seelenamte 
für sich und nach dem Ableben ihrer Schwester auch für 
biefe 128 A 57 4. 

95. In den Kirchenfond daselbst: a. von den Erben 
des si Josef Renner und dessen Ehefrau Maria Anna geb. 
Heiberger zu einem Seelenamt für diese beiden Eheleute 
128 A 57 4 j b. von der ledig si Genovefa Baudendistel 
zu einer Jahrtagsmesfe für ihre si Eltern 85 A 71 4. 

96. In den Kirchenfond zu Welschingen: von dem si 
Pfarrer Johann Baptist Burg zu einer Anniversarmeffe für 
feine Schwester Theresia Burg 171 A 43 4- 

97. In den Kirchenfond zu Balzfeld: von der Wittwe 
des si Johann Michael Dürk, Elisabetha geb. Müller von 
Horrenberg zu einem Seelenamte für ihren Ehemann und 
nach der Stifterin Tod auch für diese, sowie für beider 
Familienangehörigen 128 A 57 4- 

98. Zur Pfarrpfünde in Leipferdingen: von der ledi- 
gen Barbara Stebinger zu einer Jahrtagsmesfe für ihre 
si Eltern und ihre Anverwandten, sowie nach ihrem Tode 
für M selbst 85 A 71 4. 

99. In den Kirchenfond Altheim, Amts Buchen: von 
Franz Anton Hemlein daselbst zu einem Engelamt für sich 
171 A 43 4. 

100. In den Kirchenfoud Rippoldsau: von Waldhüter 
Dionys Faller von Rippoldsau zu einem Seelenamt für 
seine si Ehefrau Ag. Schmid und nach seinem Tode für 
fid) 171 A 43 4. - 

101. In den Kirchenfond bezw. in die Kirche zu Groß- 
fchönach: 1. zu einem Traghimmel sammt Zugehör, von den 
Angehörigen der Pfarrei 205 A 71 4 I von dem Kirchen- 
fond Taisersdorf 42 A 86 4 j 2. 4 rothe Miniftranten- 
krägen i. W. von 13 A 3 4 ; 3. 4 Chorhemden für 
Ministranten i. W. von 20 A 57 4- 

102. In die Pfarrkirche zu Schliengen: von dem Pfründ- 
nießer der Pfarrei daselbst ein Oelgemälde aus der nieder- 
ländischen Schule, die Geburt Christi darstellend, mit Gold- 
rahme im Werthe von 857 Jk 14 4- 

103. In den Kirchenfond Waldmühlbach, Amts Mos- 
bach: von Jos. Karl Steinbach daselbst zu einem Seelen- 
amt für seine Schwester Maria Anna Steinbach und deren 
Eltern 128 A 57 4 (im Jahr 1874 gestiftet). 

104. In den Kirchenfond Ebnet, Amts Freiburg: von 
Philipp Andre, Küfer daselbst, zu drei jährlich zu lesenden 
Blessen für sich und seine si Ehefrau und für seine si Mutter 
257 A 14 4. 
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105. In den Kirchenfond Kenzingen: vom st Gemeinde- 
rath Kaspar Kaiser daselbst zur Abhaltung eines Jahr- 
tagsamtes 171 A 43 4- 

106. In denselben: vom f Salmenwirth Fuchs daselbst 
zur Abhaltung eines Seelenamtes für sich 171 A 43 4 
(schon 1868 gestiftet). 

107. In den Kirchenfond Schapbach, Amts Wolfach: 
von der Wittwe des st Hofbauern Ignaz Armbruster daselbst, 
Justine geb. Künstle zur Abhaltung eines jährlichen Seelen- 
amtes für ihren st Gemahl und nach ihrem Ableben für sich 
128 A 57 

108. In den Bruderschaftsfond Ottenheim, Amts Lahr: 
von der Wittwe des st Waldhüters Josef Merk daselbst, 
Magdalena geb. Bühn zu einer Jahrtagsmesse für ihren st 
Ehemann und nach ihrem Tode für sich 85 A 71 4- 

109. In die Pfarrkirche bezw. Kirchenfond Obereggingen: 
von unbekannten Wohlthätern, a. eine Statue, der aufer- 
standene Heiland i. W. von 82 A 29 ^ ; b. zwei Oel- 
gemälde, Herz Jesu und Maria i. W. 154 A 29 ^ ; 
e. Kreuzwegstationen (Oelfarbendruckgemälde) i. W. v. 
342 A 86 4- 

110. In den Kirchenfond Allfeld: von Anastasia Fischer 
zu einem Engelamt und einem Seelenamt für sich 300 A 

111. In den Kirchenfond Beuren, Amts Ueberlingen: 
von der Wittwe des Jos. Schweitzer daselbst zur Abhaltung 
einer Anniversarmesse für Josef Schweitzer und Mathias 
Schweitzer daselbst 90 Jk. 

112. In den Pfarrpfründefond zu Eichtersheim: von 
den Erben des st Karl Wachter von da zur Abhaltung eines 
Seelenamtes für den Stifter 128 Jk 57 H. 

113. In den Kirchenfond Oppenau: a. zu einem Amt 
für Georg Rorecker und seine Ehefrau Martha geb. Braun 
120 Jk (1872 gestiftet) ; b. zu 2 Messen für Anton Huber, 
Halbbauer von Ramsbach im Lächle und nach ihrem Tode 
für dessen Ehefrau Agathe Huber geb. Roth 171 Jk 43 ^ 
(1872 gestiftet) ; c. von Bürgermeister Traier in Ibach zu 
einem Amt für seine st Eltern Georg Traier und Katharina 
Panther vom Hinteren Bühl 128 Jk 57 ^ (1874 gestiftet) ; 
d. von der st Karoline Jockerst geb. Klöpfmüller zu 4 Anni- 
versarmeffen für sich selbst und ihren Ehemann 342 Jk 86 H 
und zur Anschaffung von Paramenten 342 Jk 86 ^ (1874 
gestiftet). 

114. Von ungenannten Bürgersleuten in Mördingen zu 
kirchlichen Zwecken: 

den 16. December 1872 1 Jk 54 ^ 
„ 26. „ „ 3 „ 26 „ 
„ 31. „ 18739 „ 91 „ 
„ 31. . 1874 5 „ 14 „ 

115. In die Kirche zu Arlen durch freiwillige Beiträge 
a) eine Herz-Jesu-Statue i. W. v. 174 Jk; b) zwei Altar- 
borduren i. W. v. 16 A. 44 H; c) ein Altarpultteppich 
und Altarfpitzen i. W. v. 39 Jk 10 

116. In die römisch-katholische Kirche in Stühlingen als 
Schenkung der Stiftungs-Commission in Forbach aus der 
Kirche daselbst: a) ein Kelch im Anschlag von 51 A 43 H; 
b) ein blaues Meßgewand im Anschlag von 34 A 29 
e) ein grünes Meßgewand im Anschlag von 34 Jk 29 4; 
d) ein schwarzes dto. im Anschl. D. 5 A 14 e) zwei 
Ministrantenröcke i. Anschl. v. 3 A 43 % f) ein Missale 
i. Anschl. v. 8 Jk 57 4- 

117. In den Kirchenfond Hofsgrund: von Andreas 
Schweizer daselbst zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für 
den Stifter und seine Ehefrau 171 A 43 7). 

118. In den Pfarrfoud St. Stephan in Constanz: von 
der st Crescentia Copiu geb. v. Seethal zur Abhaltung einer 

Jahrtagsmesse für die Stifterin 171 A 43 ^ (1870 schon 
gestiftet). 

119. In die Kirche zu Liggeringen: a) von Ungenannt 
ein neues Altartuch i. W. v. 30 A 86 H; b) von Frei- 
frau Sophie von Bodmann ein Corporate i. W. v. 4 A 
11 c) von Freifrau Mathilde v. Bodmann ein Altar- 
tuch für Festtage i. W. v. 36 A 

120. In die Nothkirche zu Blumberg: vom Kirchenfond 
in Heidenhofen ein Hauptaltar und zwei Nebenaltäre im 
Gesammtwerth von 70 A 

121. In den Kirchenfond Karlsruhe (im Jahr 1868) 
171 A 43 H zu einem Seelenamt für Freifrau Balbine 
von Berkheim geb. Neveu; (im Jahr 1874) 171 A 43 
zu einem Seelenamt für Alexander Graf von Broussel; 
(im Jahr 1874) 171 A 43 4 &ü einem Seelenamt für 
Kanzleirath Anton Holzmann und feine Ehefrau Maria 
geb. Walther und 85 A 71 4 zu einer heil. Messe für 
Kaufmann Heinrich Korn von Karlsruhe. 

122. In den Kirchenfond Merdingen: von der st Ana- 
stasia Kürz, Wittwe des Kasimir Karle von da, zu einer 
stillen Messe für sich und ihren Ehemann 85 A 71 7^. 

123. In den Kirchenfond Wertheim: a) von Franz 
Amalie aus Würken in Böhmen zur jährlichen Abhaltung 
einer Seelenmesse 85 A 71 7^; b) von Franz Prinz zu 
Löwenstein-Wertheim-Rosenberg, wohnhaft in Kreuzwert- 
heim, zur jährlichen Abhaltung eines Seelenamtes für Prinz 
August zu Löwenstein-Wertheim-Rosenberg 171 A 43 H. 

124. In den Wolfgangskapellenfond in Wehr: a) von 
Norbert Kohlers Wittwe, Kunigunde geb. Kramer von da, 
zur Abhaltung einer jährlichen Gedächtnißmesse 171 A 
43 7% (1864 schon gestiftet) ; b) von Blasius Leber daselbst 
zur Haltung einer Jahrzeit 85 A 71 7% (1867 gestiftet); 
c) von Anton Trefzger Lienis daselbst zur Abhaltung von 
jährt, zwei Messen 171 A 43 4, zur Unterhaltung der 
Kapelle 514 Jk 29 4% (1868 gestiftet) ; d) von Leonhard 
Trefzger daselbst zur Unterhaltung der Wolfgangskapelle 
400 A (1868 gestiftet). 

125. In den Münsterkirchenfond in Constanz: von der 
Wittwe Pauline Leyherr daselbst zur Abhaltung einer Jahr- 
tagsmesse nach der Meinung der Stifterin 85 A 71 4- 

126. In den Kirchenfond Appenweier: a) [eint 10. Dec. 
1868] von Sebastian Häußler von da zur Abhaltung einer 
Jahrtagsmesse für Georg Lohmele und seine Frau Theresia 
Flötzer 85 1. 71 4; b) vom Pfarrverweser Hauenstein 
daselbst ein neuer Rauchmantel mit Stola im Werthe von 
214 A 29 4; c) von Frau Josepha Sauer Wittwe 30 
Ellen leinenes Zeug zu zwei Fenstervorhängen in die Kirche 
und 10 Ellen Leinwand zu zwei Altartüchern zuf. 8 Jk, 
sodann 7 Ellen zu einem Chorhemd i. W. v. 5 Jk. 60 7). 

127. In den Kirchenfond Mahlberg: von Stadtpfarrer 
Kirn in Ettlingen zur Abhaltung eines jährlichen Seelen- 
amtes für die bei ihm verstorbene Josepha Dietz von Mahl- 
5erg 128 A 57 

128. In den kathol. Pfarrpfründefond in Eichtersheim: 
von der Wittwe des st Maurermeisters Joh. Georg Statz 
base#, gRarie Suife ®ta& geb. ^a^^ter, gut jü^dt^^en 
Abhaltung eines Seelenamtes für Johann Georg u. Maria 
Luise Statz und deren Töchter Maria Josepha und Barbara 
128 A 57 4- 

129. In den Kirchenfond bezw. in die Pfarrkirche zu 
Untergrombach: a) von der am 1. Sept. 1874 st Ehefrau 
des Johann Stephan daselbst, Katharina Stephan, zur Ab- 
haltung eines Seelenamtes für die Stifterin und ihren Ehe- 
mann 128 A 57 7), sodann von Letzterm 50 A, aus deren 
Zinserträgniß an die dem Seelenamte beiwohnenden Orts- 
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armen ein Brodalmosen verabreicht werden soll; b) von betn 
s ledigen Jakob Lindauer daselbst zur Abhaltung eines jähr- 
lichen Seelenamtes 128 Jk 57 c) von der ledig st Anna 
Katharina Kußmann zur Abhaltung eines Seelenamtes für 
sich und ihre f Eltern Ferdinand Kußmann und Elisabetha 
geb. Wolf 128 Jk 57 (im Jahr 1871 gestiftet); d) aus 
milden Beiträgen der Gemeinde ein neues Tumbatuch i. W. 
v. 65 Jk 41 e) aus deßgl. ein violetter Stol i W. v. 
6 Jk 86 H; f) aus deßgl. ein weißer Stol i. W. v. 6 Jk 
86 /$; g) aus deßgl. ein violetter Doppelstol i. W. v. 12 Jk; 
h) aus deßgl. ein gestickter Chorrock i. W. v. 42 Jk 86 Jfy; 
i) aus milden Beiträgen der Mitglieder der Herz-Maria- 
Bruderschaft ein Herz-Jesu- und Herz-Maria-Bild in Oel- 
druck mit Rahmen i. W. v. 56 Jk 57 k) von mehreren 
Jungfrauen 14 Blumensträuße sammt Vasen i. W. v. ca. 
51 Jk 43 /$; 1) aus milden Beiträgen der Gemeinde eine 
neue gußeiserne Communionbank i. W. v. 244 Jk 52 H; 
m) deßgleichen eine Altardecke aus schwarzem Wichstuch 
t. $3. b. 7 ^6. 54 

130. In den Bruderschaftsfond Au a. Rh.: von Anton 
Kessel daselbst zur Abhaltung einer jährlichen stillen Messe 
für die st Joseph Kessel, Elisabetha Haitz und Luc. Höllig 
85 Æ 71 

131. In den Kirchenfond bezw. in die Kirche zu Dittig- 
heim: a) von ungenannten Wohlthätern 3 Altartücher im 
%B. b. 138 12 Gorpordien t. 9B. b. 10 «Æ, 2 
strantenröcke i. W. v. 8 Jk, Communiontücher i. W. v. 25 Jk 
71 sfy, 12 Purificatorien i. W. v. 3 Jk, 4 Handtücher i. 
W. v. 5 Jk, zum Ausweißen der Gottesackerkapelle 34 Jk 
29 b) von Einwohnern der Gemeinde zur Anschaffung 
einer Muttergottesstatue i. W. v. 260 Jk; c) von einer 
nicht genannt sein wollenden Person zur Anschaffung eines 
rothen Meßgewandes 240 Jk 

132. In den Kirchenfond Hüfingen: von der ledig st 
Josepha Haller daselbst zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse 
85 71 

133. In den Kirchenfond bezw. in die Pfarrkirche zu 
Welschingen: 1) ein Versehkreuz durch den s. g. Kreuzer- 
verein i. W. v. 28 Jk 11 H; 2) eine Ewiglichtlampe von 
Bürenwirth Eduard Müller daselbst i.,W. v. 68 Jk 57 ^ ; 
3) zu zwei rothen Chorfähnchen von Einwohnern daselbst 
51 Jk 43 H; 4) vom Paramentenverein in Freiburg ein 
aus Wolle und Seidendamast bestehendes Pluviale i W. v. 
102 Jk 86 5) zu vier Blumenstöcken und einem Blumen- 
kranz vom Kreuzerverein 17 Jk 14 

134. In die St. Ursulakapelle zu St. Peter von der 
ledig st Katharina Maier aus Wagensteig zur Abhaltung 
einer stillen Messe in der Pfarrkirche für die Stifterin 
85 71 

135. In den Kirchenfond Rheinhausen: von dem ledig 
st Georg Joseph Feuerstein zur Abhaltung eines jährlichen 
Seelenamtes für den Stifter 128 Jk 57 ^ (1871 schon 
gestiftet). 

136. In die Pfarrkirche zu Grunern durch Ungenannte 
eine neue versilberte Ewiglichtlampe mit vergoldeten Ver- 
zierungen i. W. v. 111 Jk 43 

137. In den Herz-Jesu-Bruderschaftsfond zu Constanz: 
von Katharina Helbherr geb. Untersieger zur Abhaltung 
einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann Karl Helbherr 
und nach ihrem Tode für sich 171 M. 43 

138. In den Kirchenfond Hecklingen von der ledig st 
Rosa Seng von da zur Verzierung der Muttergotteskapelle 
bei der dortigen Kirche 85 Jk 71 

139. In den Kirchenfond Hambrücken: von der ledigen 
Thekla Debatin zu einem jährlichen Seelenamt für den st 

Landwirth Johannes Debatin und dessen Ehefrauen Wald- 
burga Grub und Maria Eva Decker sowie deren Töchter 
Maria, Katharina und Regina 128 Jk 57 

140. In den Kirchensond Grießheim, A. Offenbnrg: 
a) von Max Knapp, Adlerwirth daselbst, zu einem Seelen- 
amt für seine Eltern Ludwig Knapp und Theresia geb. Stöckle 
128 Jk 57 ^ (1863 gestiftet) ; b) von Karl Surfer und 
dessen Ehefrau Genovefa Lurker zu einer hl. Messe für sich 
85 71 ^ (1869 gestiftet). 

141. In den Kirchensond Allensbach: von der in Weil- 
heim verstorbenen Magdalena Welschinger von Allensbach 
zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für sich, ihre Eltern 
und Verwandten 85 Jk 71 4%. 

142. In die Nothkirche zu Lottstetten: von der Stif- 
tungs-Commission in Bremgarten, A. Staufen, als Schen- 
kung aus dortiger Kirche: a) ein alter Traghimmel mit 
Stangen i. W. v. 17 Jk 14 % b) ein rothes Meßgewand 
mit sämmtlichen Zubehörden 6 Jk; c) ein schwarzes ditto 
i. W. v. 6 M.; d) ein blaues dto. i. W. v. 6 Jk; e) ein 
Schultervelum i. W. v. 3 Jk; t) ein Rauchfaß mit Schiffchen 
wtb Büffel i. %ß. b. 2 

143. In den Anniversarfond in Unteribach: von Fräul. 
Josephine Thoma in Freiburg zur Abhaltung einer Messe 
für den st Pfarrer Escher 85 Jk 71 

144. In den Unionsfond Bonndorf: von der st Katha- 
rina Keppler geb. Kaiser von Birkendorf zur Abhaltung 
eines Jahrtages in der Filialkirche Birkendorf 85 M. 71 ^ 
und von Franziska Wild als Zustiftnng behufs Bezahlung 
der Ganggebühr 34 Jk 29 rfy. 

145. In den Kirchensond Riegel: a) von ungenannten 
Wohlthätern ein Altarteppich zum Ausbreiten auf die Altar- 
treppe i. W. v. 171 Jk 43 b) von der ledig st Mar- 
garetha Ginter zu einem Seelenamt für sich und ihre Mutter 
Maria Anna Ginter 128 Jk 57 4%. 

146. In den Kirchensond Häg: von Lorenz Waßmer 
von Schürberg zur Abhaltung einer jährlichen Messe für 
den st Jakob Waßmer von Schürberg 85 Jk 71 

147. In den Heiligenfond Sandweier: von der ledig 
st Justina Frank von da zu einem Seelenamt für sich und 
ihre st Eltern Leonhard Frank, Bürgermeister, und Katha- 
rina geb. Walter 128 Jk 57 

148. In die Filialkirche zu Auerbach, A. Mosbach: von 
Georg Mich. Geeber in Heilbronn ein Altartuch i. W. v. 6Jk 

149. In den Kirchenfond Rittersbach, A. Mosbach: von 
Michael Edelmann von Mückenthal zur Abhaltung eines 
jährlichen Seelenamtes für seine drei Töchter, Karolina, 
M. Anna und M. Elisabetha 128 Jk 57 

150. In den Kirchensond Wolterdingen: von Ungenannt 
zur Abhaltung eines ewigen Jahrtages mit einem Seelenamt 
für den st Pfarrer Joh. Bapt. Baßler von da 128 Jk 57 

151. In den Kirchenfond Landshausen: von Anton 
Kopp Wtw. zur Abhaltung eines jährlichen Seelenamtes 
für den st Joh. Anton Kopp und dessen st Ehefrau Maria 
Anna geb. Lauer sowie dessen st Tochter Maria Anna 
128 57 

152. In den Kirchensond Haßmersheim: von den Erben 
des st Bäckers Matthäus Bauhardt daselbst zur Abhaltung 
eines jährlichen Amtes für den letztern 128 Jk 57 H. 

153. In die Kapelle zu Sulzbach, A. Rastatt: von 
Ungenannt zur Anschaffung einer schwarzen Fahne 61 Jk 
78 von der Ornatfabrik zu einer neuen rothdamastenen 
Casula 18 Jk 85 von den Gemeindemitgliedern daselbst 
desgl. 18 Jk 85 

154. In den Kapellenfond daselbst: von Crescentia 
Weber geb. Groß daselbst zur Abhaltung eines Seelenamtes 
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für sich und ihren Mann 128 Jk 57 H und von den Erben 
der Stifterin zur Bestreitung der Ganggebühren 28 Jk 57 

155. In den Jahrzeitfond Schüttern: von Anna Maria 
Fischer Wtw. geb. Mußler daselbst zu einer Jahrtagsmesse 
für ihre t Eltern Georg Fischer und Maria Anna Mußler 
85 A 71 

156. In den Kirchensond Hepbach: von Martin Stähle 
daselbst zur Abhaltung eines Familienjahrtages 85 Jk 71 H. 

157. In den St. Nikolaus-Kirchenfond in Geisingen: 
von Maria Heinemann, Wittwe des Martin Heinemann 
daselbst, zur Abhaltung eines jährlichen Seelenamtes für 
ihren t Ehemann und ihren Sohn Joseph Heinemann 
128 A 57 

158. In den Kirchenfond Buchheim, Amts Freiburg: 
a) von Freiherrn v. Menzingen zu Hugstetten zur Anschaf- 
fung kirchlicher Utensilien 34 Jk 29 ^ ; b) milde Beiträge 
zur Anschaffung eines Rauchfasses 41 Jk 14 c) desgl. 
zu einer Madonna 48 Jk) d) desgl. zur Restauration der 
Madonna 17 Jk 14 e) von Georg Winterhalter von 
Buchheim, z. Zt. in Amerika, zu einem Seelenamt für seine 
f Frau Theresia Ball, seine Freundschaft und nach dem 
%obe für s# selbst 128 A 57 

159. In den Kirchenfond Murg: von der Wittwe des 
t Franz Laver Gerteis daselbst, Theresia geb. Mutter, zu 
einer Jahrtagsmesse für ihren si Ehemann und nach ihrem 
Ableben für sich selbst 85 Jk 71 4- 

160. In den Kirchenfond Lippertsreuthe: von den Kin- 
dern der t Bernhard und Agathe Brauwarth zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihre Eltern 85 A 71 H. 

161. In den Kirchenfond Oberwittstadt: von Agatha 
Henninger zu einem jährlichen Engelamt für ihren si Ehe- 
mann Franz Sebastian Henninger daselbst, sowie für seine 
zweite Ehefrau Barbara geb. Stockert und für seinen Sohn 
Franz Christian, sodann nach ihrem Ableben auch für sie 
171 A 43 

162. In den Kirchenfond Oberharmersbach: von Karo- 
line Jsenmann zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für Markus 
Jsenmann und dessen ft Ehefrauen Anna Maria geb. Arm- 
bruster und Johanna geb. Jsenmann, sowie auch für deren 
Kinder nach ihrem Ableben 100 Jk 

163. In den Kirchenfond Obrigheim: von Philippine 
Schönith geb. Söhner von Waldmühlbach zu einem Seelen- 
amt für den t Johannes Erinnert von Obrigheim und dessen 
t Ehefrau Eleonora geb. Waldenberger 128 Jk 57 4- 

164. In den Heiligenfond Niederbühl: von Florian 
Hildebrand zur Abhaltung einer ewigen Anniversarmesse 
für seine si Ehefrau Regina geb. Herrmann und seine zwei 
t Söhne Stephan und Egidi, sowie für sich selbst nach 
seinem Ableben 85 Jk 71 Jfy. 

165. In den Kirchenfond Ebnet: von Johann Kotterer, 
Schneider daselbst, zu einer jährlich zu lesenden stillen Messe 
85 Jk 71 /$[. 

166. In den Kirchenfond Wiehre: n. von Theresia 
Rombach, zri einem Seelenamt für die Stifterin und ihren 
Bruder Josef Rombach 128 Jk 57 % b. von verschiedenen 
Gutthätern: 1) ein Kasten zur Aufbewahrung der Fahne 
i. W. v. 54 Jk) 2) ein versilbertes Versehkreuz i. W. v. 
27 Jk) 3) ein Missale pro defimctis i. W. v. 7 Jk 70 
4) bier ^^mftranten^emben i. 9ß. b. 13 A ; 5) ametrotlje 
SÜümftrcmtenröcfe i. äß. b. 23 A; 6) eine ^eiertaqMbe 
t. äß. b. 39 A 

167. In den Kaplaneifond Rinschheim, A. Buchen, 
o^e 9Mafhmg: a. bon ßraitg 916^6^:, @^^8=901^6, 
Monika geb. Beckert von Rinschheim 17 Jk 86 b. von 
Franz Ignatz Wüst, Straßenwart von da 6 Jk 86 H. 

168. In die Kirche Oberscheidenthal: a. durch Collecte: 
2 schwarze Ministrantenröcke i. W. v. 19 Jk 72 1 
schwarzes Meßgewand i. W. v. 68 Jk 57 ^ ; 2 rothe 
Kirchenfahnen i. W. v. 61 Jk 71 1 weißes Ciborium- 
mäntelchen i. W. v. 24 Jk) 1 Altarteppich i. W. v. 44 Jk 
57 % 1 Freiburger Gesangbuch i. W. v. 2 Jk 29 
1 Tabernakelkranz i. W. v. 2 Jk) 2 hölzerne Leuchter i. 
W. v. 1 Jk 71 b. von Ungenannt: 2 rothe Kirchen- 
fähnchen i. W. v. 41 A 14 $i) 1 Muttergottesstatue i. 
W. v. 120 Jk) 2 Blumenstöcke i. W. v. 10 A 

169. In den Kirchenfond bzw. in die Kirche Mudau: 
a. durch Collecte ein Pluviale i. W. v. 222 Jk 86 ^ ; 
b. von Pfarrangehörigen ein Altarteppich i. W. v. 30 A; 
ein Tabernakelkreuz und 8 Blumenstöcke auf die Altäre i. 
9ß. b. 53 A 72 

170. In den Kirchenfond Erlach: von dem ledigen 
Ignaz Schindler daselbst, zur Abhaltung eines Seelenamts 
für sich und seine Eltern 171 A 43 H. 

171. In den Kirchenfond Hänner: von si Remigius 
Stocker, Wittwe, Maria Anna, geb. Malzacher von Ober- 
mempf, zu einer Anniversarmesse für sich und ihren Ehe- 
mann 85 Jk 71 

172. In die Kirche bezw. Kirchenfond Höllstein: a. 
durch Collecte von Kunigunde Keser, zu den neuen Altären 
85 A 71 b. von der Katharina Rapp von Maulburg, 
zu demselben Zwecke 51 A 43 

173. In den Kirchenfond Berau: von Rosa Schwarz 
daselbst, zur Abhaltung eines Jahrtags (stille Messe) am 
St. Katharinentage 85 Jis. 71 

174. In die Kirche zu Billigheim: von dem Rosen- 
kranzverein daselbst, ein neusilbernes Rauchfaß mit Schiff- 
chen i. W. v. 57 Jk) ein nensilb. Becken und Kanne i. W. v. 
31 Jk 60 /v) und ein Paar Cymbeln i. W. v. 17 Jk 14 H. 

175. In die Kirche zu Sulzbach, A. Mosbach: vom 
Rosenkranzverein daselbst, ein neusilbernes Taufbecken mit 
Kanne i. W. v. 24 Jk) ein nensilb. Lavoir mit gläsernen 
Kännchen i. W. v. 10 A 75 

176. In den Kirchenfond Löffingen: von der si Wwe. 
des Leinewebers Jakob Wider, Judith Kaiser von da, zur 
Abhaltung von 3 jährlichen Seelenämtern für sich, für 
ihren Ehemann und für Anna, geb. Fetzer, gewesene Ehe- 
frau des Maurers Schropp 385 Jk 71 

177. In die Kirche zu Löffingen: a. von Maria Bader, 
geb. Egi daselbst, ein Kreuztragender Heiland i. W. v. 
942 Jk 86 ^ und zwei Blumenstöcke dazu i. W. v. 30 Jis. 
86 H. b. von Ungenannt ein Heiland im Grabe liegend 
i. W. v. 214 Jk 28 ^i) eine Sanktusglocke i. W. v. 17 Jk 
14 ^, ein weißes Belum i. W. v. 60 Jk, ein weißes 
Meßgewand i. W> v. 54 Jk 

178. In die Kirche zu Worndorf: von Pfarrangehöri- 
gen: 1) Ein Band zum Tragen des Allerheiligsten beim 
Krankenversehen i. W. v. 3 A 6 % 2) ein Rosenkranz 
für das Muttergottesbild i. W. v. 5 Jk 14 ^ ; 3) zwölf 
Ellen Tuch zu einer Albe mit Macherlohn i. W. v. 27 Jk 
43 7^; 4) Fünf Ellen grobe Leinwand zur Unterlage auf 
beiden Seitenaltären i. W. v. 2 Jk 86 5) zur An- 
schaffung eines neuen Ranchmantels (von den meisten Pfarr- 

199 A 89 6) Sin ßran; SBer%tenmg 
der Muttergottesstatne i W. v. 24 A 9 % 7) zwei kleine 
Blumenstöcke auf den Muttergottesaltar mit Gefäßen i. W. 
v. 2 Jk 22 8) 3'4 Dutzend Corporalien und Kelch- 
tüchlein mit Leinwand und Macherlohn i. W. v. 22 A 
63 9) Neue Canontafeln auf den Hochaltar nebst Rahmen 
i. W. b. 13 Jk 71 10) vier Ellen Tuch zu einem 
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kleinen Altartuch auf den Muttergottes-Altar nebst Spitzen 
i. W. v. 4 A 57 4; 11) ein Christnskind zur Weihnachts- 
krippe i. W. ö. 6 1. 30 12) ein Christus an ein Feld- 
kreuz t. W. v. 6 A 30 4- 

179. In den Kirchenfond zu Rauenberg, A. Wiesloch: 
von dem st Landwirth Johann Philipp Rausch, zur Abhal- 
tung eines jährlichen Seelenamtes für sich und seine st Ehe- 
frau Magdalena geb. Laier 128 A 57 4- 

180. In den Kirchenfond, bezw. in die Kirche zu Münch- 
weier: a. von der Wittwe Barbara Enderle, zur Abhaltung 
einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann Math. Enderle, 
ihren t Sohn Peter Enderle und nach dem Tode der Stif- 
terin für diese 85 A 71 4> b. von der f M. Agatha 
Wangler, ledig, zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für sich 
und ihre j- Eltern Georg Wangler und Katharina Höhn 
85 JL 71 4; c. von der f Wittwe Agatha Beile geb. 
Jbig, zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für sich und ihre 
t Eltern Martin Jbig und Maria Anna Trenkle 85 JL 
71 4? d. von Ungenannt 2 Statuen aus Lindenholz St. 
Joseph mit dem Kinde und Maria darstellend i. W. v. 680 JL 

181. In den Kirchenfond Breiten: von Maria Anna 
Autenrieth, geb. Egetmaier daselbst, zur Abhaltung eines 
Seelenamtes für die Eltern und Verwandten der Stifterin 
150 A 

182. In die Filialkirche zu Dienstadt: vom mehreren 
Gutthätern: 1) ein rothes Festmeßgewand i. W. v. 145 JL-, 
2) eine Meßpultdecke i. W. v. 2 JL : 3) zwei Cingula i. 
W. v. 1 JL ; 4) sechs Altartücher i W. v. 22 JL; 5) ein 
gesticktes Vespertuch i. W. v. 6 JL; 6) ein Rauchfaß und 
Schiffchen von Messing i W. v. 12 JL ; 7) zwei neue Stand- 
arten i. W. v. 50 JL; 8) eine Muttergottesstatue i. W. v. 
130 A 

183. In die Kirche zu Königheim: von mehreren Wohl- 
thätern: 1) eine Jefukindstatue i. W. v. 72 JL; 2) zwei 
Altarteppiche i. W. v. 36 JL ; ein Klingelbeutel von rothem 
Sammt i. W. v. 24 JL; 4) eine neusilberne Taufkanne i. 
SB. b. 8 A 

184. In den Kirchenfond Gissigheim: von Landwirth 
Johann Josef Schreck daselbst: 1) zu einem jährlich für 
ihn abzuhaltenden Engelamt 171 A 43 4; 2) zur Erbau- 
ung eines Hochaltars in der Kirche 342 JL 86 4- 

185. In die Pfarrkirche bezw. Kirchenfond zu Schwein- 
berg, A. Wertheim: a. von dem pens. Pfarrer Joh. Andreas 
Dörr von Distelhausen: 1) ein vollständiges Meßgewand 
i. SB. b. 51 A 43 4 ; 2) ein ßekf; i. SB. b. 18 A 86 4; 
3) Meßkännchen i. SB. v. 85 A 71 % 4) zu einem 
Engelamt für sich und seine Eltern 171 A 43 4> b. von 
den Verwandten des Pfarrers Dörr, der st Sabina Horn 
ledig von Schweinberg: 1) zu einem Engelamt für sich, 
ihre Eltern und ihre Schwester Maria Anna 171 A 43 4, 
2) zu einem Jahrtag für dieselben 128 A 57 4s c. von 
August Künzig von Schweinberg, zu einem jährlich abzu- 
haltenden Seelenamt für seine st Großeltern, Georg Michael 
Künzig und Margaretha Künzig geb. Maier 128 A 57 4- 

186. In den Kirchenfond Oberhausen, A. Bruchsal: von 
der ledig st Franziska Kühner von Kreuznach, zur Abhal- 
tung eines jährlichen Engelamts für die Stifterin 171 A 
43 4_ 

187. In den Kirchenfond Lörrach: von dem st Eisen- 
bahnexpeditor Valerian Winter von Haagen: 1) zur Verbes- 
serung der Kirche 514 A 28 4 j 2) zur Abhaltung einer 
Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau Anna geb. Stritt und 
für f# 171 A 43 

188. In den Kirchenfond Horben: von Josef Lorenz 
daselbst 171 A 43 4 mit der Bestimmung, daß aus dem 

Ertrag ein Jahrtagsamt mit Tumbagebet für seine st 
Frau Appolonia geb. Asal abgehalten und der Ueberschnß 
zur Anschaffung von Kirchenbedürfnissen verwendet werde. 

189. In den Kirchenfond Offenburg: a. von Frau Fanny 
Eide, geb. Gromer daselbst, zur Abhaltung eines jährlichen 
Seelenamtes für ihre Mutter Euphrosine Gromer geb. 
Wacker 128 JL 57 4, b. von der st Maria Anna Stöhr 
zu einer Jahrzeit für sich und ihren st Bruder Medizinal- 
rath Dr. Anton Stöhr 128 A 57 4- 

190. In den Kirchenfond Thiergarten, A. Oberkirch: 
von der st Wwe. Maria Anna Braun geb. Köhler daselbst, 
zur Abhaltung eines jährlichen Seelenamts für sich, ihren 
st Ehemann und für ihre Kinder 130 A 

191. In den Kirchenfond Flehingen: von der st Katha- 
rina Dörner daselbst, zur Anschaffung von Paramenten 
180 A 

192. In den Kirchenfond Gailingen: von der Wittwe 
des Försters Joh. B. Auer, Martine von da, zu einer 
Jahrtagsmesse für diesen und nach ihrem Tode für sich 
feüft 85 A 71 4. 

193. In die Kirche zu Königheim: von mehreren Wohl- 
thätern: 1) ein weiß damastenes Meßgewand mit gesticktem 
Kreuzbalken und Bild des hl. Martinus i. SB. v. 300 A ; 
2) vier Oelgemälde i. SB. v. 140 A 

194. In den Kirchenfond Nollingen; von der Wittwe 
des Landwirths Leo Hog von da, Regula geb. Benz, zur 
Abhaltung einer Jahrtagsmesse für sich und ihren st Ehe- 
mann 85 A 71 4- 

195. In den Kirchenfond Obersimonswald: von Franz 
Sales Röth Ehefrau, Magdalena Beugert, zur Abhaltung 
einer stillen liesse 85 A 71 4 (1869 gestiftet). 

196. In den Kirchenfond Schönwald: a. von Johann 
Hettich, zu einem Seelenamt für feinen st Sohn August 
128 A 57 4 (im Jahr 1873 gestiftet) ; b. von Barbara 
Stockburger zu einer Messe für sich selbst 85 A 71 4 
(im Jahr 1874 gestiftet) ; c. von Ottilia Walter, ledig, zu 
einem Seelenamt für ihre st Eltern Fidel Walter und Ot- 
tilia geb. Kuner 131 A 34 4- 

197. In die Kirche zu Oberkirch: von der st Maria 
Anna Kimmig von Ramsbach zu einem neuen Hochaltar 
514 A 29 4- 

198. In den Kirchenfond Hambrücken: von der Wittwe 
Gertrud Raab, geb. Decker, daselbst zur Abhaltung eines 
jährlichen Seelenamtes für sich und den st Gatten Joh. 
Dkmb 128 A 57 4. 

199. In den Kirchenfond Berkheim: von Agatha Bett- 
ling Wittwe geb. Klingenstein von Leimbach zur Lesung 
einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann, Ziegler Joseph 
Bettling 86 JL 

200. In die Kirche zu Hettingenbeuern, A. Buchen: 
von dem auf dem Lindenberg bei St. Peter st Beneficiaten 
Joseph Diebold von Ettlingen ein Chorrock i. SB. v. 16 A 

201. In die Kirche zu Appenweier: von Jos. Saur's 
Wittwe daselbst Leinwand i. W. v. 4 A zu einem neuen 
Chorrock. 

202. In den Kirchenfond Mosbach: von Theresia Brenner 
daselbst zur jährlichen Abhaltung eines Seelenamtes für sich 
und ihren Ehemann Michael Brenner 128 A 57 4- 

203. In den Kirchenfond Lichtenthal: von der daselbst 
verstorbenen ledigen Wilhelmine Kramer zur alljährlichen 
Abhaltung eines Seelenamtes für sich 128 A 57 4- 

204. In den Kirchenfond Siegelau: von der Wittwe 
des st Andreas Resch, Marie Fahrländer zur Abhaltung 
einer Messe alljährlich für ihren Ehemann und nach ihrem 
Tode für sich 85 A 71 4- 



205. In den Kirchenfond Mißlingen: a. von dem zu 
Büßlingen verstorb. Pfarrer Jos. Heinrich Buol von Hei- 
denhofen zur Abhaltung eines Seelenamts für sich 171 Jk 
43 ^ ; b. von dem zu Sipplingen t Pfarrer Johann Nep. 
Wursthorn zur Abhaltung einer Seelenmesse für sich und 
seine tt Eltern und Geschwister 85 Jk 71 H. 

206. In den Kirchenfond Hilzingen: von Johanna 
Hertrich Wittwe geb. Hanbürger zur Abhaltung einer stillen 
Messe alljährlich für ihren t Ehemann und nach ihrem 
Tode für sich 90 Jk 

207. In den Kirchenfond Oensbach: von Elisabeth« 
Allgaier, Ehefrau des f Andreas Seener daselbst zur Ab- 
haltung einer Messe alljährlich für ihren ÿ Ehemann und 
nach ihrem Tode für sich selbst 85 Jk 71 

208. In die Pfarrkirche zu Weingarten, A. Offenburg: 
von einer nicht genannt sein wollenden Person: 1. ein Altar- 
teppich i. W. v. 154 Jk 29 H, 2. ein Oelbild in Gold- 
rahmen den hl. Joseph darstellend i. W. v. 30 Jk 86 ^ , 
3. ein Oelbild in Goldrahmen den hl. Aloysius darstellend 
i. %B. b. 30 86 

209. In den Kirchenfond Neudenau: von Stadtrath 
Stephan Ochs daselbst zur Abhaltung eines Jahrtags für 
seine t Ehefrau Rosina Ochs und nach seinem Tode für 
ihn selbst 128 Jk 57 H. 

210. In den Kirchenfond Gailingen: von Michael Held 
Wittwe Theresia geb. Schiele daselbst zu einer jährl. Messe 
für ihren Ehemann und nach ihrem Tode auch für sich 
85 J6. 71 

211. In den Kirchenfond Hundheim: bezw. in die 
Pfarrkirche daselbst, 1 171 Jk 43 ^ zur Abhaltung eines 
Engelamts für die si Margaretha Schwab, und ihren I. 
Ehemann Simon Bischof, sowie für den II. noch lebenden 
Ehemann Michael Schwab und die Eltern der Margaretha 
Schwab (im Jahr 1874) ; 2. ein Altartuch mit Spitzen von 
verschiedenen Wohlthätern i. W. v. 10 Jk 29 ^ ; 3. von 
Friedrich Schüßler zu einem Jahrtag für den si Frz. Jos. 
Schüßler von Steinbach und seine Ehefrau Regina geb. 
Seitz und Kinder 128 Jk 57 H. 

212. In den Kirchenfond Forchheim, A. Emmendingen: 
a. 128 Jk 57 ^ zu einem Seelenamt für si Math. Ger- 
ber von da und für seine Ehefrau Klara nach ihrem Ab- 
leben; b. 85 Jk 71 zu einer stillen Messe für den si 
Franz Gerber von da und die si Rosa Müller. 

213. In den nnirten Kirchenfond Bonndors: von Bür- 
germeister Johannes Bernauer von Schluchsee zur Abhal- 
tung einer Jahrtagsmesse für seine si Schwiegereltern Bal- 
thasar Ganter und Karolina geb. Morath. 

214. In den Kirchenfond Oberhausen, A. Ettenheim: 
von Johann Merkte, Amand und Sophia Fäßler von da, 
zur Abhaltung einer Messe für Frz. Jos. und Ignaz Fäß- 
ler 85 Jk 71 (1864 gestiftet.) 

215. In den Wallfahrtskapellenfond in Z. a. H. : a. von 
Ungenannt ein weißes Meßgewand mit Zugehör i. W. v. 
150 Jk; b. von den Erben des Frz. Lehmann und dessen 
Ehefrau Johanna geb. Schwarz von Unterharmersbach zu 
einer ewigen Jahrzeitmesse für letztere zwei 86 Jk 

216. In den Kirchen- und Bruderschaftsfond Sulz, A. 
Lahr, von der daselbst si Wittwe Theresia Fehrenbach geb. 
Kindle zu einem jährl. Seelenamt für sich, ihre Eltern und 
ihre zwei si Töchter, Karolina verehel. Kromer und The- 
resia verehel. Kronauer, sowie für die noch lebende Tochter 
Eleonora verehel. Gäns 128 Jk 57 H. 

217. In den Kirchenfond bezw. in die Kirche Ober- 
prechthal: a. von Pfarrkiudern durch milde Beiträge ein 
weißes Festtags-Meßgewand i. W. v. 145 Jk, eine seidene 
Doppelstola i. W. v. 24 Jk, b. von der literarischen An- 
stalt eine Kanontafel i. W. v. 4 Jk 

218. Zur Pfarrkirche Lenzkirch: von Ludwig Meyer 
Wittwe, Elisabetha geb. Steiner daselbst, zur Abhaltung 
eines jährlichen Seelenamtes für ihren si Ehemann und 
nach ihrem Tode für sich 171 Jk 43 H. 

219. In den römisch-kathol. Kirchenfond zu Obrigheim: 
zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für die si Eltern der 
Jakobina Breunich und nach deren Tode für sie von Pfarr- 
verweser Karl Jos. Metzger in Heckfeld 85 Jk. 71 

220. In die Pfarrkirche zu Reicholzheim: von Pfarrer 
Köhler von Balzfeld ein Kreuzpartikel i. W. v. 62 Jk und 
von zwei ungenannten ledigen Frauenspersonen ein Meßkelch 
in Feuer vergoldet i. W. v. 128 Jk 57 H. 

221. In den Kirchenfond Oberharmersbach: von Be- 
nedikt Nock daselbst zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für 
seine si Ehefrau Madgalena geb. Lehmann, deren ersten 
Ehemann Andreas Nock und ihre Kinder sowie nach dem 
Ableben auch für sich selbst 100 Jk 

222. In den Heiligenfond Vimbuch: von Ignaz Regenold 
daselbst zu einer Jahrtagsmesse 85 Jk 71 

223. In den Kirchenfond Ebersweier: a) von dem si 
Pfarrer Kaspar Obert daselbst zur jährlichen Persolvirnng 
eines Seelenamtes für sich 128 Jk 57 ^ , b) von der si 
Johanna Kuderer, Wittwe des Joh. Neger zur alljährlichen 
Lesung einer stillen Messe für sich und ihren Ehemann 
61 Jk 71 ^, sodann von den Erben der Stifterin zur 
Ergänzung des Stiftungskapitals 24 Jk. 

224. In den Kirchenfond Hainstadt: von Frz. Jos. 
Pföhler Wittwe daselbst zur Abhaltung eines jährlichen 
Engelamts 171 Jk. 43 

225. In den Kirchenfond bezw. für die Pfarrkirche 
Schonach: von der ledigen Agatha Rombach daselbst, a) zur 
Abhaltung einer Gedächtnißmesse für sich und ihre Schwe- 
ster Juliana Rombach 85 Jk 71 b) zur Verschönerung 
der Kirche nach Gutdünken des Stiftungs-Vorstands 171 Jk 
43 4. 

226. In den Kirchenfond Geisingen: von Joh. Fineisen 
Maurer daselbst zu einem Seelenamt für seine si Ehefrau 
Maria Joseph« und nach seinem Tode auch für sich 128 Jk 
57 

227. In den Kirchenfond bezw. in die Pfarrkirche 
Poppenhausen: a) von Pfarrer Achstetter daselbst zur all- 
jährlichen Abhaltung eines Rorateamts für feine si Eltern, 
Joh. Joseph Achstetter und Maria Margaretha Käsmann 
sowie für sich selbst nach seinem Tode, eine 3'/%«/„ Badische 
Eisenbahnobligation im Nennwerthe von 171 Jk 43 ^ 
nebst 29 Jk 14 ^ baar; b) von der si Elisabetha Göbel 
Wittwe ein festtägliches Meßgewand. 

228. In den Kirchenfond Lauda: von dem si Georg 
Ant. Hart jung daselbst, a) zur Abhaltung eines Seelen- 
amtes in der Muttergotteskapelle für den Stifter und dessen 
si Ehefrau Joseph« geb. Schmitt 128 Jk 57 ^, b) zu 
einem Rorateamt für beide Genannte 171 Jk 43 ^ , c) 
zu je einer Messe für Barbara Hart ledig, für Frz. Hart 
ledig und für Adam Hart ledig 257 Jk 14 

229. In den Heiligenfond bezw. in die Kirche zu Hut- 
tenheim: von Pfarrer Hettich einige in Holz geschnitzte 
Bilder, die Oelberggruppe darstellend, i. W. v. 100 Jk 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


